
Vorwort
Die bildgebende Diagnostik angeborener Herzfehler um-
fasst ein großes Spektrum, teilweise sehr seltener und
komplexer Erkrankungen. Insofern stellt ein solches
Buchprojekt immer einen Spagat zwischen der Vermitt-
lung von solidem Basis- und Spezialwissen dar. Dies ist
insbesondere dann schwierig, wenn das Buch kein eigent-
liches Lehrbuch zum Thema angeborene Herzfehler sein
kann und will. Aus diesem Grund galt es eine Balance zu
finden zwischen einer mehr atlasartigen Aufbereitung
und Präsentation des umfangreichen Bildmaterials von
unterschiedlichen Modalitäten, und einer kurzen inhalt-
lichen Beschreibung der verschiedenen Krankheitsbilder
mit Klink, Diagnostik und Therapie.

Bei angeborenen Herzfehlern kommt zusätzlich noch
die Herleitung aus der Embryologie hinzu, die wir ganz
am Anfang noch mit eingefügt haben, ebenso wie eine
kurze Einführung in die Technik der unterschiedlichen
zur Verfügung stehenden Modalitäten, ohne Anspruch
auf Vollständigkeit. Es musste hier bewusst eine Auswahl
getroffen werden, die aus Sicht des Herausgebers und der
Autoren für das Verständnis der Wahl des richtigen, mög-
lichst nicht invasiven diagnostischen Verfahrens notwen-
dig ist. Trotzdem wurde auch neueren Verfahren Raum
eingeräumt, deren klinischer Nutzen eventuell noch nicht
vollständig belegt ist.

Trotz der vielen Autoren und deren unterschiedlichem
Background wurde versucht, dem Buch eine einheitliche
Struktur zugrunde zu legen, dass die Lesbarkeit verein-
fachen soll. Hierzu sollen vor allem auch „Merkkästen“
und Verweise auf andere Kapitel im Buch und Hinweise
auf den „Klinischen Bezug“ beitragen. Gerade bei angebo-
renen Herzfehlern ist eine einheitliche Nomenklatur, ins-
besondere unter Qualitätssicherungsaspekten von großer
Bedeutung. Im klinischen Alltag wird hier eventuell weni-
ger genau kategorisiert, ohne dass dies einer adäquaten
Behandlung der Patienten abträglich ist. Die Kapitel wur-
den durchweg von Praktikern aus allen Bereichen der
bildgebenden Diagnostik für den täglichen Alltag erstellt.

Wir denken, dass wir trotz aller Limitationen ein eini-
germaßen alle Aspekte der bildgebenden Diagnostik und
bildgestützten Therapie umfassendes Buch geschaffen ha-
ben und wünschen viel Spaß beim Durcharbeiten und/
oder Nachschlagen.

Verlag, Herausgeber und Autoren sind für jedes Feed-
back und einen lebhaften Dialog mit den Leserinnen und
Lesern dankbar, auch um das Buch in einer möglichen
neuen Auflage weiter verbessern zu können.

Leipzig, im Herbst 2016
Matthias Gutberlet
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